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Beschlussvorlage 
 
  
Einzahlung in die Kapitalrücklage durch den Gesellschafter Städtische Dienste Eberbach bei 
der Stadtwerke Eberbach GmbH für Investitionen zur Klimaneutralität in Eberbach 
 
 
Beratungsfolge: 

 

Gremium am  

Werksausschuss 02.12.2021 nicht öffentlich 

Gemeinderat 16.12.2021 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 

1. Der Gemeinderat stimmt der Einzahlung in die Kapitalrücklage im Jahr 2022 durch 
den Gesellschafter Eigenbetrieb Städtische Dienste Eberbach in das 
Tochterunternehmen Stadtwerke Eberbach GmbH in Höhe von 950.000 Euro für 
Investitionen zur Klimaneutralität in Eberbach zu. 
 

2. Die Mittel sind im Wirtschaftsplan 2022 enthalten. 
 
 
 
 
Klimarelevanz: 

 
Durch die Einzahlung in die Kapitalrücklage werden Investitionen der Stadtwerke Eberbach 
GmbH in die Klimaneutralität finanziert.  
 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 

 
Mit dem Ergebnisabführungsvertrag vom 17.08.2020 zwischen der Stadtwerke Eberbach 
GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Günter Haag und dem Eigenbetrieb 
Städtische Dienste Eberbach, vertreten durch Herrn Bürgermeister Peter Reichert, die 
Vertretung am 02.12.2020 genehmigt durch Werkleiter Herrn Günter Haag, haben sich die 
Stadtwerke Eberbach GmbH verpflichtet, ihren ganzen Gewinn an den Eigenbetrieb 
abzuführen. 
 
Dies führt dazu, dass für das Jahr 2020 der gesamte in der GmbH erwirtschaftete Gewinn in 
Höhe von 1,774 Mio. Euro auch liquiditätsmäßig abzuführen ist. Lediglich die 
nicht auszahlungsrelevanten Abschreibungen (994 T €) sichern Liquidität für Investitionen in 
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der Stadtwerke Eberbach GmbH. Diese Investitionen (aktuell 963 T €) werden gewöhnlich 
für Netzerweiterungen und -verstärkungen verwendet. 
 
 
 
 
Für geplante Investitionen in Projekte zur Klimaneutralität fehlen dagegen die liquiden Mittel. 
Folgenden Investitionen sollen durch die Einzahlung in die Kapitalrücklage in den 
Folgejahren finanziert werden:  
 
 
 

Finanzbedarf 

in T€

Quartierskonzept: Nahwärme Betriebsgelände Stadtwerke 

Eberbach und Kindergarten
500

Solarkonzept Eberbach 350

Übernahme der Solaranlage auf dem Feuerwehrgerätehaus 

durch die Stadtwerke Eberbach GmbH
100

Gesamt 950

 
Projektsteckbriefe zu den einzelnen Projekten liegen als Anlage bei. 
 
Es besteht politischer Konsens, dass der Weg zur Klimaneutralität insbesondere in der 
Energieversorgung, extrem hohe Investitionen erfordert. 
 
Aufgrund dieser Tatsache sind Kapitaleinlagen der Gesellschafter in ihre Stadtwerke gängige 
Praxis. 
 
Alternativ käme für die Stadtwerke Eberbach GmbH eine Fremdfinanzierung in Frage. Da die 
Stadtwerke Eberbach GmbH allerdings von Banken noch keinem Rating unterzogen wurde, 
muss mit Risikozuschlägen auf die Zinsen gerechnet werden. 
Außerdem sollten Investitionen in Projekte außerhalb Eberbachs und in den Netzausbau auf 
jeden Fall einer Fremdfinanzierung vorbehalten werden. 
Zukünftig sind für Projekte in die Klimaneutralität auch verstärkt 
Bürgerenergiegenossenschaften als Finanzierungsinstrument zu berücksichtigen. 
 
Im Oktober 2021 haben die Stadtwerke Eberbach GmbH die Restgewinnausschüttung an die 
Städtischen Dienste Eberbach gemäß dem Ergebnisabführungsvertrag vom 17.08.2020 
vorgenommen. Somit wurde der gesamte Gewinn in Höhe von 1,774 Mio. Euro an den 
Gesellschafter Städtische Dienste Eberbach abgeführt.  
 
Sollte eine Einzahlung in die Kapitalrücklage in Höhe von 950.000 Euro im Jahr 2022 durch 
die Städtische Dienste Eberbach geleistet werden, hätte der Gesellschafter aus der 
Gewinnabführung in Höhe von 1,774 Mio. Euro dennoch einen Liquiditätszufluss von 
824.000 Euro. 
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Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Eberbach GmbH hat in seiner Sitzung am 22.09.2021 einer 
Einzahlung in die Kapitalrücklage durch die Städtischen Dienste Eberbach einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
 
 
Investitionen der Städtische Dienste Eberbach als Holding in eine rentable Beteiligung 
 
Bilanzielle Auswirkungen: 

 
Durch die Einzahlung in die Kapitalrücklage erhöht sich die Kapitalrücklage bei der 
Stadtwerke Eberbach GmbH auf der Passivseite der Bilanz um 950.000 Euro. Damit 
verbessert sich auch ihre Eigenkapitalquote. Um den gleichen Betrag steigen die 
Finanzanlagen der Städtische Dienste Eberbach auf der Aktivseite ihrer Bilanz. 
 
Dies muss so interpretiert werden, dass die Städtische Dienste in ihre rentable Beteiligung 
investieren, um ihre Leistungsfähigkeit durch zukünftige Beteiligungserträge weiter zu 
steigern. 
 
 
 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlage: 
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